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Etat für die Verwaltung
für 1882 83

Tit. G i n n a h in c.

Pacht
glimme ^ic>r «l'

Betrag pro
1882/83

und
1883/84

_^ ____Z>

Betrag
nach dem
früheren
Etat pro
1879/80.

100 5100

Ausgabe.
Zur Erneuerung der Hofgcbäude, sowie für die Errichtung

einer Ackcrbauschuleauf dem Gute Desdorf.....

Summe ^or ««.

Die Einnahme beträgt

„ Ausgabe „

Valaneirt.

5 100 5 100

7> 100

5 100!

299

des Rittergutes Desdors
und 1883 84.

Mithin jetzt

mehr
!

weniger
ScmerK u n g c n.

— — !^ Das durch Vermächtnis; der Ehefrau Daueu, Sophie geborene von Handt dem
Prouinzial^Verbandc der Nheinprouinz zum Zwecke der Errichtung einer Äcker-
banschule bchuss Aufnahme und Erziehung armer Waisenkinder ans der Rhein

25 ^uli
Provinz legirte Rittergut Pesdorf ist dnrch Pachtvertrag »um ^ ^—-1879 auf

12. ANgNst
weitere9 Jahre zu 5100 Mark jährlich verpachtet worden. Von diefeu. Pachte
betrage werden indessen300 Mart jahrlich für Reparaturen nachgelassen.

— — Zufolge Nefchlusse«des 2N. RheinischenProuinzial-Laudtages (Verhandlungen Seite 33)
ist zunächstder Neubau der Stnlluugcu, eines Kchuppeus uud Thores, veranschlagt
zu 31000 M., genehmigt worden.

Der Ban hat getostet, einschließlichder für denselben ersor-
derlichenSpezial-Vauprojette, sowie des ^eneral-Projeltes für den
Umbau des ganzeu Hofgutes ............29 035/10 M,

,nierzu kommenaü verschiedenensonstigenAusgaben in 187!)
und 1880 ............... 620,60 „

Summe der Ausgabe 29 656,09 M.
Zur Deckungdieser Ausgaben waren disponibel:

1. Der Bestand aus den Vorjahren, welcher,
wie in den Erläuterungen zu dem Etat für
1879 und 1880 nachgewiefen, Ende 1878
betrug ............12 515- M.

2, An Einnahmen in 1879 uud 1880:
-l. die Pacht für 1879 uud 1880 . . 10200— „
!,, an Entschädigung für Terrain zu

einer Wegeerbreiterunq..... 83,84 „

24051,75 „

welcher nach dem oben erwähnte» Beschlussedes 26, Prouinzial-Landtages aus
bereiten Beständen der Centrallasse leihweise entnommen wurde uud vor Beginn
der Etatsperiode 1882/81 aus deu anftommenden Pachterträgm crfetzt fein wird.

Also genehmigt in der Plenar-Sitzung des 27. Rheinischen Provinzial-Landtags uom 19.
November 1881.

Der Landtags Warschallder UlMiurovinz.
Wilhelm Fürst zu Wird.
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